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Wohnungsgenossenschaft 

"Aufbau" eG Stralsund 

Haus- und Benutzerordnung 
(siehe § 8 des Dauernutzungsvertrages) 

PRÄAMBEL 

Das Zusammenleben mehrerer Menschen in einer Hausgemeinschaft erfordert gegenseitige 
Rücksichtnahme und Toleranz. In unserer Hausordnung haben wir herausgearbeitet, was uns 

wichtig ist und was Ihnen wichtig sein sollte, damit alle sagen können: Hier lässt es sich gut 
wohnen und leben! 

Die Beachtung und Einhaltung dieser Hausordnung durch alle Hausbewohner bietet die 
Gewähr für eine gute Nachbarschaft. Behandeln Sie bitte die Ihnen zur Miete überlassene 

Wohnung und die Gemeinschaftsanlagen pfleglich. 

Diese Hausordnung ist Bestandteil des Mietvertrages. Mit der Unterschrift unter den Mietvertrag 

verpflichten Sie sich, diese Hausordnung einzuhalten. 

1. LÜFTUNG, HEIZUNG UND WASSER

Belüften Sie Ihre Wohnung ausreichend. Der Austausch der Raumluft hat in der Regel durch 

wiederholte Stoßlüftung zu erfolgen. Wir müssen Ihnen das Entlüften der Wohnung in das 
Treppenhaus untersagen, weil dies deutlich am Sinn und Zweck des Lüftens vorbeigeht und zu 
Belästigungen der Nachbarn führen kann. 

Sinkt die Außentemperatur unter den Gefrierpunkt, müssen Sie im gemeinschaftlichen 
Interesse alles tun, um ein Einfrieren der Sanitäranlagen (Abflussrohre, Wasserleitungen usw.) 
sowie Heizkörper und Heizrohre zu vermeiden. Halten Sie deshalb insbesondere Keller-, 

Boden- und Treppenhausfenster in der kalten Jahreszeit - außer zum Lüften - unbedingt 
geschlossen. Verschließen Sie bei starkem Schneefall, Regen und Unwetter die Fenster. 

Um Wasserverunreinigungen durch Legionellen u. a. zu vermeiden, sorgen Sie bitte, insbeson­

dere bei längerer Nichtnutzung der Wohnung (länger als eine Woche) für eine ausreichende 
Warm- und Kaltwasserentnahme an allen Wasserhähnen oder Duschköpfen sowie ausreichen­

de Betätigung der Toilettenspülung. 

II. SCHUTZ VOR LÄRM

Lärm belastet alle Hausbewohner. Halten Sie deshalb die allgemeinen Ruhezeiten von 13.00 
bis 15.00 Uhr und von 22.00 bis 7.00 Uhr ein und vermeiden Sie jede über das normale Maß 
hinausgehende Lärmbelästigung. 

Stellen Sie Fernseh-, Rundfunkgeräte, andere Tonträger sowie Computer auf Zimmerlautstärke 
ein; auch deren Benutzung im Freien (auf Balkonen, Loggien usw.) darf Ihre Nachbarn nicht 
stören. Auch durch Musizieren dürfen Sie Ihre Nachbarn insbesondere während der 

allgemeinen Ruhezeiten nicht stören. Betreiben Sie Waschmaschinen, Wäschetrockner und 
auch Geschirrspülmaschinen möglichst nicht länger als bis 22.00 Uhr. 

Sitz der Genossenschaft: 18435 Stralsund , Heinrich-Heine-Ring 94, Telefon 038313577-0 1 Telefax 03831 357755 

Regiebetrieb: 18435 Stralsund, Heinrich-von-Stephan-Str. 28, Telefon 038313077-0 1 Telefax 03831307720 

Aufsichtsratsvorsitzender: Klaus Gawoehns, Vorstand: Stephan Schmidt-Bandelin, Jan-Volker Strelow, 

Gerichtsstand: Stralsund , Registergericht: Amtsgericht Stralsund GnR Nr. 98 1 Steuernummer: 082/135/05085 

Aareal Bank AG 

Deutsche Kreditbank AG 

IBAN: DE28 55010400 0000 3374 36 

IBAN: DE43 1203 0000 0000 1074 17 

BIC: AARBDESWDOM 

BIC: BYLADEM1001 








